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Verwaltungsstandpunkt zum Bürgervorschlag 
VII-HP-BH-00308-VSP-01 
 
Status: öffentlich 
 
Eingereicht von: 
Dezernat Umwelt, Klima, Ordnung und 
Sport 
 
 

Stammbaum: 
 

VII-HP-BH-00308 Jürgen Wasmann 
 
 

VII-HP-BH-00308-VSP-01 Dezernat Umwelt, 
Klima, Ordnung und Sport 
 

Betreff: 
Rosentalteich erhalten und schützen 
 
 
Beratungsfolge (Änderungen vorbehalten): 
Gremium 

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin 

Zuständigkeit 

   
Dienstberatung des Oberbürgermeisters 17.06.2024 Information zur Kenntnis 
FA Finanzen 12.08.2024 Information zur Kenntnis 

 
 
Vorschlag der Verwaltung: bereits berücksichtigt 
 
Finanzielle Auswirkungen  

Haushaltsjahr 2025,2026 

PSP-Element  

Auswirkung auf den Haushalt Ergebnishaushalt 

Betrag (in EUR) 2025 - 

Betrag (in EUR) 2026 - 

Stellenerhöhungen (in VzÄ) 2025 - 

Stellenerhöhungen (in VzÄ) 2026 - 

Kategorie/Themenschwerpunkt Stadtgrün und Gewässer 

 
 
Beschlussvorschlag 
Der Bürgervorschlag wird bereits berücksichtigt. Die Pflege und Erhaltung von 
Standgewässern entspricht dem Veraltungshandeln.  
 
Unabhängig vom Standpunkt der Stadtverwaltung wird der Bürgervorschlag auf 
Grundlage der Anforderungen des Leipziger Bürgerhaushaltes zur Abstimmung 
zugelassen. 
 
Begründung 
Möglichkeiten zum Erhalt, zur Stabilisierung und ökologischen Aufwertung von Standge-
wässern werden aktuell im Rahmen der Integrierten Wasserkonzeption (InWako) für die 
Stadt Leipzig und die angrenzende Region geprüft. Zu erarbeitende Lösungsansätze sind 
dabei stets unter Berücksichtigung der jeweiligen Standorteigenschaften und hydrologischen 
Randbedingungen sowie parallellaufender stadtplanerischer Aktivitäten zu ermitteln. Die 
Situation des Vorderen Rosentalteiches wird im Amt für Stadtgrün und Gewässer planerisch 
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bearbeitet. Sofern sich geeignete Maßnahmen ableiten lassen, werden diese in der Folge 
auch umgesetzt werden. Inwieweit das vorgeschlagene Auffangen von Regenwasser im 
Umfeld hierbei eine geeignete Maßnahme sein kann, wird ebenfalls bewertet werden. 
Eine dauerhafte Lösung in den Haushaltsjahren 2025/2026  kann aufgrund des derzeitigen 
Planungsstandes noch nicht zugesagt werden. 
 
Anlage/n 
Keine 
 


